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Schule und was dann?

Zahlreiche Ausbildungssuchende informierten sich im Hallensportzentrum bei den verschiedenen Firmen über Ausbildungsmöglichkeiten in der Region.

Es herrschte großer Andrang am 
vergangenen Samstag beim Ausbil-
dungstag Bretten im Hallensport-
zentrum. 
Rund 50 Firmen haben über 100 
Ausbildungsberufe, verschiedene 
Studiengänge und Weiterbildungs-
möglichkeiten vorgestellt. 
So konnten sich die Ausbildungs-
suchenden das breite Spektrum an 
Berufsorientierung, Ausbildung so-
wie Studium näher anschauen und 
mit den Vertretern der einzelnen 
Firmen und Einrichtungen direkt 

vor Ort ins Gespräch kommen. Ein 
weiteres Angebot am Fotopoint 
waren die professionellen, vergün-
stigten Bewerbungsfotos. Außerdem 
konnten die Jugendlichen ihre 
Schulzeugnisse kostenlos beglaubi-
gen lassen.
Die Jugendmusikschule sorgte 
bei der Eröffnung mit musikali-
schen Beiträgen für das Rahmen-
programm. Die Pestalozzischule 
Bretten war für die Bewirtung 
zuständig. 
Oberbürgermeister Martin Wolff 

traf es bei der Eröffnung des Aus-
bildungstags auf den Punkt: "Es 
kann gar nicht genug getan werden, 
um Jugendliche auf die Lebens- und 
Arbeitswelt vorzubereiten."  Schließ-
lich stehe die Stadt in der Verantwor-
tung, dass die benötigten Fach- und 
Spitzenkräfte ausgebildet werden. 
Bereits zum 13. Mal fand der Aus-
bildungstag Bretten statt, der jedes 
Mal aufs Neue seinen Beitrag zur 
Berufsorientierung leistet. 
Mit insgesamt fünf weiterführen-
den Schulen in Bretten, die in der 

Trägerschaft der Stadt liegen und 
den Beruflichen Schulen des Land-
kreises bildet Bretten täglich den 
schulischen Mittelpunkt mehrerer 
Tausend Schülerinnen und Schüler.
Außerdem bietet Bretten für junge 
Leute auch während der Ausbil-
dung und dem Berufsleben einen 
Lebensmittelpunkt. Mit den un-
terschiedlichsten Firmen, die sich 
in der Region angesiedelt haben, 
steht ihnen eine Vielzahl an Ausbil-
dungsmöglichkeiten und Jobs zur 
Verfügung.                                  pa
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Im Beisein der involvierten Unternehmen,  von Gemeinderäten, Bürgermeister 
Michael Nöltner und Oberbürgermeister Martin Wolff wurde der 20-Tonner an die  
beiden Bauhofleiter Peter Thom und Manfred Jenning (hinten), übergeben. 

Bereits im Februar wurde der 20-Ton-
ner im IVECO Kundencenter in Ulm 
an den Bauhof übergeben und war 
seitdem für Schnee- und Salzstreu-
dienste in Bretten im Einsatz. 
Am Freitag der vergangenen Woche 
wurde das 330 PS-starke Fahrzeug 
in Anwesenheit von Bürgermeister 
Michael Nöltner und Oberbürger-
meister Martin Wolff offiziell dem 
Bauhof übergeben. 
Die Leiter des Bauhofes Peter Thom 
und Manfred Jenning demonstrier-
ten, wie das intelligente Schwerge-
wicht einen 600 Kilogramm schwe-
ren Sandsack hob eine Funktion, 
die den Bauhofmitarbeitern bei 

Baumfällarbeiten, beim Transport 
von Absatzmulden oder Platzieren 
von Betonbarrieren  für Großveran-
staltungen zu Gute kommen wird. 
Das Fahrzeug kann 6 bis 7 Tonnen 
Last zuladen, gegenüber dem alten 
und kleineren LKW, mit nur vier 
Tonnen Zuladung. Dieser ist durch 
die starke Beanspruchung stark abge-
nützt und muss mittelfristig ebenfalls 
ersetzt werden. Der Ladekran ist 
abnehmbar und kann auf einen an-
deren LKW montiert werden. Außer-
dem verfügt das Fahrrzeug über die 
derzeit modernste Abgasreinigung 
auf dem Markt und entspricht der 
Euro-6-Norm.                               pa

Schwergewicht mit vielen Funktionen

Alles rund um die Berufswahl auf dem Ausbildungstag Bretten

Der Jugendgemeinderat besichtigt das Jugendhaus Bretten

Vergangene Woche besichtigte 
der Jugendgemeinderat (JGR) zu-
sammen mit Oberbürgermeister 
Martin Wolff das AWO-Jugendhaus 
Bretten. Ziel war es, einen Einblick 
in die Räumlichkeiten und die Ar-
beit zu bekommen und sich über 
mögliche Kooperationen und Ver-
anstaltungen auszutauschen. Der 
Leiter des Hauses, Hartmut Baum-
gärtner, führte die Jugendlichen 
durch die Einrichtung und erzählte 
über seine Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen.
Im Kursraum erläuterte Baumgärt-
ner die verschiedenen Veranstal-
tungen, die regelmäßig stattfinden. 
Mit gemeinschaftlichen Spielen und 
Sprachkursen, Sportturnieren und 
Konzerten ist für jeden was dabei. 
Durch die Multifunktionalität sei 
das Haus immer offen für neue 
Vorschläge und Anregungen. Auch 
der JGR fragte für mögliche Veran-
staltungen an, um mehr Jugendliche 
auf das Jugendhaus aufmerksam 
zu machen. Der geringe Bekannt-
heitsgrad des Jugendhauses ist den 
amtierenden Gemeinderatsmitglie-
dern bewusst, deshalb wollen sie das 
Jugendhaus in Zukunft tatkräftig 
unterstützen. 
Der ehemalige Jugendgemeinderat 
Berkem Toprak, der das Jugend-
haus aus eigener Erfahrung kennt, 
erzählte, wie sich Jugendliche aus 
unterschiedlichen Kulturen im 
Jugendhaus gegenseitig helfen und 
unterstützen.

Im Töpferraum konnten die Jugend-
gemeinderäte einige Arbeiten der 
Kinder begutachten.
Ein großes Anliegen der Verant-
wortlichen des Jugendhauses ist es, 
dass die Kinder und Jugendlichen 
an solchen Arbeiten aus freien 
Stücken teilnehmen. Durch eine so 
genannte intrinsische Motivation 
kämen sie immer wieder gerne in 
die Einrichtung.
Der Jugendhausleiter zeigte dem 
JGR auch die Werkstatt und be-
richtete, wie man hier gemeinsam 

Oberbürgermeister Martin Wolff und der JGR mit Jugendhausleiter Hartmut Baumgärtner beim Besuch. 

Bürgerinfoportal
Alle öffentlichen Sitzungsvorlagen dieser und vergangener Gemeinderats-
sitzungen können Sie grundsätzlich ab mittwochs vor dem Sitzungstag 
unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/gemeinderat unter 
dem Link "Bürgerinfoportal" online abrufen.  Kontakt: 07252/921-108

Entscheidungen im Gemeinderat
in der öffentlichen Sitzung am 13.03.2018 

1. Der Gemeinderat genehmigt einstimmig gemäß § 51 Abs. 2 des Lan-
deswaldgesetzes für Baden- Württemberg und in Verbindung mit § 8 
der Ersten Körperschaftswaldverordnung den Hiebs- und Kulturplan 
für das Forstwirtschaftsjahr 2018 für den Forstbetrieb der Stadt Bretten.

2.1. Der Gemeinderat nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis und stimmt 
dem Beitritt des Zweckverbands KIVBF zur Datenzentrale Baden-
Württemberg und der Vereinigung mit den Zweckverbänden KDRS 
und KIRU zum Gesamtzweckverband 4IT einstimmig zu. 
2.2. Der Gemeinderat beauftragt einstimmig den Oberbürgermeister, 
in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes KIVBF die Organe 
des Zweckverbands zum Vollzug aller hierzu notwendigen Handlungen 
zu bevollmächtigen.
Zu den notwendigen Handlungen gehören (insbesondere):
a. die Zustimmung zum Beitritt des Zweckverbands KIVBF zur Daten-
zentrale Baden-Württemberg durch Vereinbarung der Änderung der 
Satzung der Datenzentrale Baden-Württemberg
b. die Zustimmung zum vorgesehenen Vermögensausgleich
c. die Zustimmung zur Verschmelzung der Betriebsgesellschaften IIRU, 
KRBF und RZRS zu einer hundertprozentigen Tochter der aus der 
Datenzentrale Baden-Württemberg mit Beitritt der Zweckverbände 
hervorgehenden ITEOS (AöR)
d. die Zustimmung zum Fusionsvertrag der drei Zweckverbände KDRS, 
KIRU und KIVBF und ihrer Tochtergesellschaften sowie der Daten-
zentrale Baden-Württemberg
e. die Zustimmung zur Vereinigung der drei Zweckverbände KDRS, 
KIRU und KIVBF
zu. 

3. Der Gemeinderat stimmt bei einer Gegenstimme und 4 Enthaltungen 
der Durchführung des europaweiten Ausschreibungsverfahrens in Form 
eines Verhandlungsverfahrens mit vorgeschaltetem Teilnahmewettbe-
werb für den ersten Bauabschnitt mit den in der Vorlage beschriebenen 
Inhalten und Kriterien mehrheitlich zu.

4. Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von dem geplanten Bauvorhaben.

5. Der Gemeinderat stimmt der Einrichtung des Profilfachs Infor-
matik, Mathematik, Physik (IMP) am Edith-Stein-Gymnasium und 
Melanchthon-Gymnasium ab dem Schuljahr 2018/2019 einstimmig zu 
und beauftragt die Verwaltung, beim Regierungspräsidium Karlsruhe 
die Einrichtung des Profils zu beantragen.

arbeite und herumschraube.
Zum Abschluss führte er die Jugend-
gemeinderäte in den Hauptraum des 
Hauses. Hier gibt es unter anderem 
die Möglichkeit gemeinsam Kicker, 
Billard, Tischtennis oder Dart zu 
spielen. Das große Gemälde auf der 
Wand mit einem tasmanischen Tiger 
– das Zeichen des Jugendhauses –  
sticht in diesem Raum als erstes ins 
Auge. Es wurde von einem ehema-
ligen Jugendhaus-Besucher gefertigt 
und immer wieder erweitert. 
Stolz berichtet Baumgärtner dar-

über, dass auch die Kinder ehema-
liger Jugendhaus-Besucher heute 
ihren Weg ins Jugendhaus finden 
würden. „Für uns war es ein guter 
Tag, wenn wir dieses Wir-Gefühl 
erleben konnten“, sagt er abschlie-
ßend. Oberbürgermeister Wolff 
lobte die jahrelange gute Zusam-
menarbeit und das Engagement 
von Baumgärtner und seinem Team.  
Auch Baumgärtner zeigte sich 
erfreut über den guten Austausch 
zwischen dem Jugendhaus und der 
Stadtverwaltung.                          ju
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15.03. 9:30 Uhr Theaterabend mit Tino Leo, Nibelungensage und 
Stadtgeschichte Bretten in jeweils  45 Minuten, Bürgersaal, Altes 
Rathaus, Marktplatz 1
16.03. 19:00 Uhr Benefizkonzert Pelikan e.V., Bürgersaal, Altes Rat-
haus, Marktplatz 1, Bretten
17.03. 15.00 Uhr Der kleine Ritter Trenk - Kinderstück von den 
Gugg-e-Motten, Gugg-e-mol Kellertheater, Untere Kirchgasse 10
17.03. 20:00 Uhr Peter Götzmanns & JazzHopRhythm - Jazz im 
Autohaus, Autohaus Fischer, Bretten
18.03. 15:00 Uhr  Der kleine Ritter Trenk Kinderstück von den 
Gugg-e-Motten, Gugg-e-mol Kellertheater, Untere Kirchgasse 10
20.03. 20:00 Uhr Kombisession, Jazz Club Bretten, Lamm, 
Pforzheimer Str. 15
21.03. 20:00 Uhr  Konzert mit dem Blockflötenensemble „Picobella“, 
Melanchthonhaus Bretten, Marktplatz 1
22.03. 18:00 Uhr Wenn die Sonne langsam untergeht – zusätzliche 
Versorgungsangebote bis zum Lebensende, Pflegestützpunkt Bretten, 
Hermann-Beuttenmüller-Str. 6

Sprechtage

Veranstaltungskalender

Sprechtag der Innungskrankenkasse (IKK)
Die IKK Karlsruhe hält für ihre Versicherten und Arbeitgeber im Raum 
Bretten am kommenden Montag, dem 19.03.2018 von 13:30 bis 14:30 
Uhr im Rathaus Bretten, Zimmer 112, einen Sprechtag ab.

Existenzgründersprechstunde
Am Donnerstag, 22.03.2018 findet von 15 – 18 Uhr eine Sprechstunde 
für Existenzgründer im Rathaus, Untere Kirchgasse 9, Zimmer 420 (2. 
OG) in Bretten statt. Frau Dr. Kretschmann wird Fragen rund um das 
Thema Existenzgründung und Existenzfestigung beantworten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Telefonnummer 07252/921-237 
oder stephanie.daschek@bretten.de ist erforderlich.

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe
Standort Bretten, Hermann-Beuttenmüller-Str. 6, Bretten, Tel. 0721-
93671230, Terminabsprache wird empfohlen um Wartezeiten zu ver-
meiden.
Sprechzeiten: Montag-Mittwoch 9:00-12:00 Uhr, Donnerstag, 9:00-12:00 
und 13:30-18:00 Uhr, Freitag 9:00-13:00 Uhr.
Jeden dritten Donnerstag im Monat von 14:30-16:00 Uhr Selbsthilfe-
gruppe für pflegende Angehörige

Hilfe für Menschen mit Alkoholproblemen
Selbsthilfegruppe
Mittwochs von 19 bis 21 Uhr
Evang. Freikirche, Am Husarenbaum 1, Bretten
Info über Tel. 0160-2755117 Waltraud

Standesamtliche Meldungen
Einträge vom 04.03.2018 - 11.03.2018

Eheschließungen:
10.03. Sylvia Blankenhorn geb. Noll, Brühlstr. 15, Bretten und Thomas 
Gerhard Jungmann, Scheyerer Str. 78 C, 85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm

Sterbefälle:
01.03. Angela Schabsky geb. Landauf, Steinzeugstr. 3, 91 Jahre
03.03. Gisela Elisabetha Mahler geb. Groß, Talstr. 9, 80 Jahre
04.03. Klara Elisabetha Kohler geb. Hauk, Obere Mühlstr. 23, 91 Jahre
07.03. Anna Böck geb. Heinzelmann, Im Brückle 5, 83 Jahre

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen

Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen zu können.

Haben Sie Interesse an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen

und Kollegen nahe am Menschen und im Sinne einer guten

Entwicklung unserer Stadt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-

rathaus-verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche

Stellenausschreibungen:

● Leiter/in des Sachgebietes
Gebäudemanagement/Hochbau

● Bauingenieur/in, Fachrichtung Hochbau und
Fachrichtung Tiefbau

● Bautechniker/in, Fachrichtung Hochbau und
Fachrichtung Tiefbau

● Hauptamtliche/r Gerätewart/in

● Mitarbeiter/in in der Ortsverwaltung Rinklingen

● Freiwilliges soziales Jahr/Bundesfreiwilligendienst im
Baubetriebshof

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.
07252/921-130) gerne zur Verfügung. Sollten Sie kein für
Sie geeignetes Stellenangebot gefunden haben, besuchen
Sie unsere Homepage zu einem späteren Zeitpunkt erneut.

BRETTEN

Die Stadt Bretten sucht engagierte

und motivierte Fachkräfte

Schnittkurs für Hochzeits- und Geburtsbäume
Auf den städtischen Grundstücken 
der Gemarkung Bretten Ge-
wann Gochsheimerstraße / 
K3568 findet am Samstag, 
den 17.03.2018 um 10.00 
Uhr ein weiterer Win-
terschnittkurs für alle 
dort gepflanzten Bäume 
durch den Obst- und 
Gartenbauverein Bretten 
statt. Dabei sollten auch die 
Baumscheiben eine Lockerung 
erhalten.

Wir laden alle Baumbesitzer zum 
Schnittkurs herzlich ein, damit 

sie sich das Wissen für 
das Beschneiden ihrer 
Bäume aneignen kön-
nen. Zum Durcharbei-
ten der Baumscheiben 
bitten wir geeignetes 
Werkzeug mitzubrin-
gen. Ebenso freuen wir 

uns interessierte Bürger/innen 
bei diesem Termin begrüßen zu 
dürfen.                                         pm

Wer macht mit beim Kinderferienprogramm 2018?
Das diesjährige Kinderferienpro-
gramm soll wieder in der Zeit vom 
26. Juli bis 9. September 2018 statt-
finden. 
Viele Brettener Vereine und Pri-
vatpersonen haben bereits in der 
Vergangenheit mitgewirkt und den 
Kindern erlebnisreiche und unter-
haltsame Ferientage geboten. Damit 
auch in diesem Jahr ein erfolgreiches 
Ferienprogramm zusammengestellt 
werden kann, rufen wir wieder alle 
Vereine, Institutionen, Privatper-
sonen und Clubs auf, dabei mitzu-

wirken und Gestaltungsvorschläge 
einzubringen. Anmeldungen können 
bis zum 31. März 2018 abgegeben 
werden. 
Bei späterem Eingang von Anmel-
dungen kann eine Beteiligung aus 
Planungsgründen nicht mehr garan-
tiert werden.
Anmeldeformulare gibt es beim Fe-
rienteam - Amt Bildung und Kultur, 
Zimmer 409, 
Tel.: 07252/921-423, -424, -425 oder 
im Internet als Download unter  
www.bretten.de.                            pm

Die Stadtverwaltung beim Ausbildungstag Bretten

Auch die Stadtverwaltung Bretten war auf dem Ausbildungstag vertreten. 
Oberbürgermeister Martin Wolff besuchte Ausbildungsleiterin Lena Frick 
(re.) und die Azubis (v.l.n.r) Franziska Thiel, Fabienne Riedlinger und Nina 
Haußer, die Interessierte über die verschiedenen Ausbildungsberufe bei 
der Stadt informierten und über ihre eigenen Erfahrungen berichteten.  pa

Aufgrund § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit i.d.F. vom 
16. September 1974 (Ges.Bl.S. 408), in Verbindung mit § 79 der Gemein-
deordnung Baden-Württemberg i.d.F. vom 24. Juli 2000 (Ges. Bl. S. 581) 
beide zuletzt ge-ändert durch Gesetz vom 13. April 2013 (Ges.Bl.S. 55, 57) 
und der Verbandssatzung hat die Verbandsversammlung am 15.02.2018 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 beschlossen:

§ 1 Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben von je              Euro 13.673.900,--
 davon im Verwaltungshaushalt               Euro   8.958.500,--
 im Vermögenshaushalt                             Euro   4.715.400,--
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
 (Kreditermächtigung) in Höhe von              Euro  2.377.900,--
3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
in Höhe von                 Euro  2.054.400,--

§ 2 Kassenkreditermächtigung
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf          Euro    700.000,--
festgesetzt.

§ 3 Vermögensumlage nach §11 Abs. 22 Verbandssatzung (UA .7000
a) Baukostenumlage
Die Baukostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied Umlagebetrag 
Bretten                             0,-- Euro
Bruchsal               0,-- Euro
Gondelsheim               0,-- Euro
Knittlingen               0,-- Euro
Maulbronn               0,-- Euro
Neulingen                0,-- Euro
Oberderdingen               0,-- Euro
Ölbronn-Dürrn               0,-- Euro
zusammen               0,-- Euro
b) Tilgungsumlage
Die Tilgungsumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied Umlagebetrag 
Bretten                           452.174,-- Euro
Bruchsal               70.067,-- Euro
Gondelsheim               38.726,-- Euro
Knittlingen               84.606,-- Euro
Maulbronn               49.118,-- Euro
Neulingen                28.609,-- Euro
Oberderdingen               10.487,-- Euro
Ölbronn-Dürrn               16.013,-- Euro
zusammen             749.800,-- Euro

§ 4 Betriebskostenumlage nach § 12 Abs. 3 Verbandssatzung (UA .7000) 
Die Betriebskostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied Umlagebetrag 
Bretten                          2.325.813,-- Euro
Bruchsal               330.540,-- Euro
Gondelsheim               182.252,-- Euro
Knittlingen               406.390,-- Euro
Maulbronn               243.685,-- Euro
Neulingen                329.389,-- Euro
Oberderdingen                 46.129,-- Euro
Ölbronn-Dürrn                 74.402,-- Euro
zusammen            3.938.600,-- Euro

§ 5 Finanzkostenumlage nach § 12 Abs. 2 Verbandssatzung (UA .7000) 
Die Finanzkostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied Umlagebetrag 
Bretten                          1.231.246,-- Euro
Bruchsal               190.791,-- Euro
Gondelsheim               105.453,-- Euro
Knittlingen               246.377,-- Euro
Maulbronn               143.034,-- Euro
Neulingen                227.118,-- Euro
Oberderdingen                28.552,-- Euro
Ölbronn-Dürrn                46.629,-- Euro
zusammen            2.219.200,-- Euro

§ 6 Betriebskostenumlage nach § 12 Abs. 5 Verbandssatzung (UA .6900) 
Die Betriebskostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied Umlagebetrag
Bretten                             9.200,-- Euro
Bruchsal               8.740,-- Euro
Gondelsheim               1.380,-- Euro
Knittlingen               2.300,-- Euro
Maulbronn               1.150,-- Euro
Neulingen                      0,-- Euro
Oberderdingen                     0,-- Euro
Ölbronn-Dürrn                 230,-- Euro
zusammen             23.000,-- Euro

§ 7 Investitionskostenzuschüsse der Verbandsgemeinden
nach § 12 Abs. 6 Verbandssatzung (UA .6900)
Die Finanzkostenumlage wird wie folgt festgesetzt:
Verbandsmitglied Umlagebetrag 
Bretten                          64.800,-- Euro
Bruchsal             51.560,-- Euro
Gondelsheim               9.720,-- Euro
Knittlingen             16.200,-- Euro
Maulbronn               8.100,-- Euro
Neulingen                      0,-- Euro
Oberderdingen                     0,-- Euro
Ölbronn-Dürrn               1.620,-- Euro
zusammen           162.000,-- Euro

§ 8 Stellenplan
Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2018 ist Bestandteil dieser Satzung.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe hat mit Erlass vom 23.02.2018,
Az.: 14-2207.2-3 die Gesetzmäßigkeit vorgenannten Beschlusses bestätigt.
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 liegt in der Zeit vom 
12.03.2018 bis einschließlich 20.03.2018 auf der Verbandskläranlage, Tal-
mühle 3,76646 Bruchsal-Heidelsheim, öffentlich aus.
Bretten, den 15.02.2018
Für die Verbandsversammlung:
Wolff
Oberbürgermeister
Verbandsvorsitzender

Abwasserverband Weißach- und Oberes Saalbachtal  
Sitz Bretten

HAUSHALTSSATZUNG

Goldene Hochzeit
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 21. März 2018 die Eheleute 
Heidrun und Norbert Mikolcic, Schönblickstr. 7 in Bretten-Büchig.  
Das Amtsblatt gratuliert herzlich!

Bürgerveranstaltung „Start in den Glasfaser-Frühling“ 
am 22. März

Die neue Bundesregierung will sich 
ab sofort auf den Glasfaserausbau 
konzentrieren. Bretten ist schon 
ein Stück weiter. In den Stadtteilen 
Ruit und Sprantal können rund 75 
Prozent der Haushalte und Gewer-
bebetriebe über das Glasfasernetz 
der BBV eine schnelle Auffahrt 
auf die weltweite Datenautobahn 
nutzen. Die Stadtteile Diedelsheim, 
Rinklingen und Gölshausen werden 
folgen. 
Weiterhin zu großen Teilen von der 
digitalen Zukunft abgeschnitten ist 
jedoch die Brettener Kernstadt. Dies 
möchte die BBV in den kommenden 
Wochen mit verschiedenen attrakti-
ven Vermarktungsaktionen ändern. 
Eingeleitet werden die Aktionen für 
die Kernstadt mit der Veranstaltung 
„Start in den Glasfaser-Frühling“ der 
BBV. Hierzu sind alle an der Glasfa-
ser interessierten Bürgerinnen und 
Bürger, Gewerbetreibenden und 
BBV-Kunden eingeladen. 
Die Veranstaltung findet am Don-
nerstag, 22. März, ab 18:30 Uhr in 
der Festhalle in Ruit (Im Ruiter Tal 
27) statt. Dabei kann sich jedermann 
an eingerichteten Bildschirmplätzen 
selber ein Bild von der tatsächlichen 
Leistungsfähigkeit der Glasfaser 

machen. Diese tritt mit anderen 
Breitbandtechnologien live bei ver-
schiedenen Anwendungen an und 
ermöglicht so einen direkt erlebba-
ren Schnelligkeitsvergleich.
„Die Kernstadt liegt der BBV beson-
ders am Herzen. Dies haben wir im-
mer wieder betont. Daher wollen wir 
dieser in den kommenden Wochen 
den Bewohnern und Gewerbetrei-
benden eine zweite Chance auf die 
Glasfaser eröffnen. Wir verstehen, 
dass sich viele Bürgerinnen und Bür-
ger dort noch nicht für einen Glas-
faseranschluss entschieden haben. 
Man muss den Unterschied am 
besten selbst live erlebt und getestet 
haben. Dies wollen wir mit dieser un-
gewöhnlichen Veranstaltung ermög-
lichen. Dabei werden alle sehr rasch 
den entscheidenden Unterschied 
selbst feststellen und merken, warum 
sich nun auch die Bundesregierung 
ab sofort auf die Glasfaser konzent-
riert und sich vom Kupfer und der 
Vectoring-Förderung verabschiedet 
hat“, erklärt Wolfgang Ruh. „Wir 
freuen uns auf den Abend und hoffe 
dort viele Brettener für die Glasfaser 
begeistern zu können. Für das leibli-
che Wohl unserer Gäste wird bestens 
gesorgt.“                                        pm

Ruit und Sprantal bereits auf der Datenautobahn – Direkter Live-
Vergleich unterschiedlicher Breitbandtechnologien – Auftakt für 
neue Glasfaservermarktung in der Kernstadt



Kultur

Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen
erhalten Sie in der Tourist-Info am Marktplatz:

Telefon: 07252/583710, E-Mail: touristinfo@bretten.de
www.bretten.de

Theaterabend mit Tino Leo
Doppelvorstellung "Nibelungen" und
"1250 Jahre Stadtgeschichte"
Do. 15.03., 19:30-21:30 Uhr, Altes Rathaus, Bürgersaal

Der Mainzer Schauspieler Tino
Leo ist in Bretten kein Unbe-
kannter. Mit dem Theaterstück
"Ich bin nicht Siegfried" schafft er
es, die komplexen Zusammen-
hänge der Nibelungensage in 45
Minuten eindrücklich darzustellen.
Nicht weniger spannend geht es
bei der "Stadtgeschichte in 45

Minuten" zu. Mit einem imposanten Spurt durch die Jahrhunderte der
Brettener Historie wird das eigens zum Stadtjubiläum aufgelegte
Stück die Stadtgeschichte lebendig erzählen. An diesem Theatera-
bend im Bürgersaal haben die Besucher die Gelegenheit, beide
Stücke an einem Abend zu sehen.

Eintrittskarten sind im Vorverkauf in der Tourist-Info Bretten für 10 €
(8 € ermäßigt) erhältlich.

Pestführung "Sensenmann und Rattenvolk"
Sa 21.04., 20:00-21:30 Uhr, Treffpunkt: Neues Rathaus
Der Schwarze Tod wütete im Mittelalter in Europa - es starb ungefähr
ein Drittel der Bevölkerung. Die Gruppe "Die Gramboler" gibt bei
einem Rundgang durch die städtischen Gassen einen kleinen Einblick
in die Historie derjenigen Seuche, die sich wohl am stärksten in unser
kollektives Gedächtnis eingebrannt hat. Zum Abschluss erwartet die
Teilnehmer ein mittelalterlicher Imbiss, der nicht im Preis enthalten ist.
Die Getränke sind ebenfalls separat zu bezahlen.
Treffpunkt: Platz vor dem neuen Rathaus (Untere Kirchgasse 9).
Karten sind für 10 € im Vorverkauf in der Tourist-Info Bretten erhältlich.

Vorverkauf für die After-Work-Party
hat begonnen!
Weiße Burgunder-Charta
Mi. 09.05., 18:00-00:00 Uhr, Rathausfoyer, Untere Kirchgasse 9

Edler Wein, entspannte Live-Musik und
leckere Kleinigkeiten - die After-Work-
Party im Brettener Rathaus verspricht
einen gelungenen Start in das lange
Feiertagswochenende um Christi Him-
melfahrt. Die Winzer der Weißen Bur-
gunder Charta haben rund 70 Weine im
Gepäck, die an diesem Abend verkos-
tet werden können.
,

Eintrittskarten sind im Vorverkauf für 24 € in der Tourist-Info Bretten
erhältlich.

jeglicher Klischees in all
ihren klanglichen Reizen
und Facetten zu erleben.
Für den Auftritt im Me-
lanchthonhaus hat das
Orchester einen Strauß
an Klängen vorbereitet,
der von italienischen Renaissanceklängen bis zu afrikanischen
Rhythmen und amerikanischen Jazzstandards reicht. Hier sind ein
purer Klanggenuss und so manche Überraschung garantiert.

Jugendmusikschule
Bahnhofstr. 13, Bretten, Tel.: 07252/958270, www.jmsbretten.de

Benefizkonzert Pelikan e. V.
Fr. 16.03., 19 Uhr, Altes Rathaus, Bürgersaal
Die Jugendmusikschule Unterer Kraichgau e. V. Bretten lädt am 16.
März um 19 Uhr zu einem Konzertabend im Bürgersaal, Altes
Rathaus, ein. Spenden zugunsten des Pelikan-Vereins zur Förde-
rung der Palliativmedizin e. V. Der Eintritt ist frei.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung der Jugendmusikschule
Mi. 21.03., 20 Uhr, Saal der Jugendmusikschule Bretten
Der Trägerverein der Jugendmusikschule Unterer Kraichgau e. V.
lädt am 21. März  zur ordentlichen Mitgliederversammlung ein. Alle
Mitglieder und auch Freunde und Interessenten sind herzlich einge-
laden.

Neue Angebote an der Jugendmusikschule
Singen für Kinder in englischer Sprache
"Singing in English" - Ein Projekt für Kinder im Vorschulalter von
April-Juli 2018. Für Jazzliebhaber bietet die Jugendmusikschule ab
sofort Unterricht im Fach Jazzklavier an. Auch Akkordeonfreunde
kommen auf ihre Kosten, neu im Unterrichtsangebot an der JMS ist
die Steirische Harmonika. Information und Anmeldung im Büro der
Jugendmusikschule.

Ticketservice
Tourist-Info Bretten, Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252/583710

11.05.: EURE MÜTTER, Tollhaus Karlsruhe
19.05.: Simon and Garfunkel Tribute, Karlsruhe-Neureut
27.07.: Max Giesinger & special guest Tom Gregory, Schloss Bruchsal
28.07.: Amy Macdonald - Open Air, Schloss Bruchsal
13.09.: Ray Wilson, PF Kulturhaus Osterfeld
01.10.: MIKE SINGER - Deja Vu - Tour 2018, Capitol Mannheim
09.10.: DIE LOCHIS - #whatislive2018, Capitol Mannheim
27.10.: LENA, Tollhaus Karlsruhe

Stadtbücherei
Untere Kirchgasse 5, stadtbuecherei@bretten.de, Tel.: 07252/957613

Lesung zum Welttag des Buches mit dem
Krimiautor Wolfgang Burger
So. 22.04., 19:00-21:00 Uhr, Bürgersaal, Altes Rathaus
Der Karlsruher Krimiautor Wolfgang Burger liest aus seinem Buch "Die
linke Hand des Bösen". Karten sind für 11 € (9 € ermäßigt) in der
Tourist-Info Bretten erhältlich.

Volkshochschule
www.vhs-bretten.de, vhs@bretten.de, Tel.: 07252 583718

Film: True Cost
Mo 09.04., 19:30-21:30 Uhr, Kino Bretten, Am Gottesackertor 1
Ein Pullover oder eine Hose für weniger als 10 Euro, ein Hemd für 5
Euro - oft geht man in Kleidungsgeschäfte und ist begeistert, wie billig
die neueste Mode bei uns zu haben ist.
Doch wie kann es sein, dass Kleidung bei uns so wenig kostet? "The
true cost - der Preis der Mode"  macht sich auf die Suche und verfolgt
eindrucksvoll den Weg, den die Kleidung macht, bevor sie zu uns ins
Geschäft kommt. Der Film zeigt die Ausbeutungskette auf: Wo wird die
Kleidung hergestellt, welche Arbeitsbedingungen herrschen dort, was
passiert in den Ländern, in denen riesige Wassermengen für die Baum-
wolle benötigt wird, während die Menschen verdursten? Die Ausbeu-
tung von Mensch und Natur, die hinter den niedrigen Preisen steckt, ist
erschreckend. "The true cost - der Preis der Mode" zeigt die erschüt-
ternde Wahrheit: Die Kosten für unsere Kleidung müssen andere be-
zahlen. Es gelten die regulären Kinopreise.

Vortrag: Testament und Übergabe zu Lebzeiten - AG 10302
Herr Rudolf erläutert anhand einprägsamer Beispiele aus der erbrecht-
lichen Prozess- und Beratungspraxis, wie Testamente, insbesondere
unter Ehegatten, sicher und möglichst frei von Anfechtungs- und
Umgehungsmöglickeiten sowie unter den Gesichtspunkten Risikovor-
sorge, Erhaltung des Familienfriedens, Ausgleich von Vorempfängen zu
gestalten sind. Auch gibt er Hinweise, wie Erbschaftsteuern eingespart
und die Geltendmachung von Pflichtteilsansprüchen vermieden bzw.
eingeschränkt werden kann.
Di 27.03. 19:00-20:30 Uhr, Dieser Vortrag findet ab 10 Personen statt.
vhs Geschäftsstelle, Melanchthonstraße 3
5 € Abendkasse, eine Anmeldung bei der Volkshochschule ist erforderlich.

Europ. Melanchthon-Akademie
Melanchthonstr. 1-3, Tel: 07252/9441-10, info@melanchthon.com

Konzert des Blockflötenensembles „Picobella“
Mi. 21.03., 20 Uhr Melanchthonhaus Bretten

Am Mittwoch, den 21. März um 20:00 Uhr ist das Blockflöten-
orchester Picobella aus Bretten-Dürrenbüchig im Brettener Me-
lanchthonhaus zu Gast. Das Ensemble wird vom Karlsruher Blockflötis-
ten Daniel Koschitzki geleitet und ist mittlerweile weit über die Brettener
Grenzen hinaus bekannt.
Mit seinen breit gefächerten Programmen hat sich Picobella eine stetig
wachsende Fangemeinde erspielt, die es genießt, die Blockflöte fernab
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Liebe Mitbürgerinnen und  
Mitbürger,
die diesjährige Dorfputzete findet 
am Samstag, 24.3., ab 10 Uhr statt. 
Treffpunkt ist am Rathaus. Müllsä-
cke, Handschuhe und Greifzangen 
werden wie gewohnt bereitgestellt. 
Wir laden alle Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich ein, gemeinsam mit uns 
für ein sauberes Dorf zu sorgen und 
freuen uns auf Ihr Kommen. Zum 
Abschluss laden wir Sie zu einem 
kleinen Vesper ein.
Ihr Uve Vollers,
Ortsvorsteher

Einladung zur ordentlichen 
Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehr Bretten, Abt. Büchig
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit lade ich Sie zur Jahreshaupt-
versammlung für das Dienstjahr 
2017, am Samstag, den 24.03.2018 
um 19 Uhr, ins Feuerwehrgerätehaus 
ein.
Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht Abteilungskommandant
4. Bericht Kassenbestand
5. Bericht Jugendwart
6. Entlastungen
7. Neuwahlen
8. Ehrungen, Beförderungen
9. Grußworte
10. Sonstiges
Ich würde mich freuen, Sie bei der 
Jahreshauptversammlung der Feuer-
wehr Bretten, Abt. Büchig begrüßen 
zu dürfen
Mit freundlichen Grüßen
Rouven Hipp
(Abt. Kdt.)

Ortsverwaltung geschlossen
Wegen einer Fortbildung bleibt die 
Ortsverwaltung Diedelsheim am 
Montag, 19.03.2018 geschlossen. 
Ab Mittwoch, 21.03.2018 sind wir 
wieder zu den üblichen Sprechzeiten 
erreichbar.

Einladung Ortschaftsratssitzung
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates am Donners-
tag, 22. März 2018 um 19.00 Uhr 
im Rathaus
Tagesordnung:
1. Anfragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger
2. Bauvorhaben 
- Steinäcker: Änderung der Außen-
anlagen
- Im Weißhofer Grund: Erweite-
rung eines bestehenden Schuppens
- Römerstraße: Nutzungsänderung 
Gewerbe im Außenbereich
3. Dorfputzete 2018
4. Dorfplatzfest am 22./23. Juni 
2018
5. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Manfred Hartmann
Ortsvorsteher

Frühjahrsputzete
Die große Mehrheit unserer Ein-
wohner wünscht sich ein gepflegtes, 
sauberes Wohn-Umfeld und verhält 
sich dementsprechend. Leider gibt 
es auch andere Zeitgenossen, die 
ganz bewusst Haus- und Sperrmüll, 
Bauschutt und anderen Unrat wild 
ablagern. Leider lassen sich diese 

Übeltäter gar nicht oder nur äußerst 
selten feststellen. Diesem strafbaren 
Verhalten will man auch in unserem 
Ort ein Zeichen entgegensetzen und 
eine Frühjahrsputzete durchführen. 
Aufgerufen zur Mithilfe sind alle 
Bürgerinnen und Bürger, denen 
eine saubere Landschaft und ein 
sauberes Umfeld wichtig sind. Ihre 
Unterstützung zugesichert haben 
bereits die Jugend des Kleintier- und 
Vogelzuchtvereins sowie die Jung-
musiker/innen des Musikvereins. 
Treffpunkt zur Putzete ist am Sams-
tag, 17. März 2018 um 9.00 Uhr am 
Neuflizer Platz.

Fundsache
Bei der Einweihung des Gemeinde-
zentrums ist ein schwarzer Schirm 
mit silbernem Griff liegen geblieben. 
Der Schirm kann im Pfarrbüro abge-
holt werden.

Gemeinsamer Partnerschafts-
ausschuss Neuflize – Neibsheim 
tagt im Rathaus Neibsheim
Zum traditionellen Frühjahrsge-
spräch trifft sich der gemeinsame 
Partnerschaftsausschuss Neuflize 
– Neibsheim am Samstag, 17. März 
2018 um 17.00 Uhr im Rathaus 
in Neibsheim. Unter Vorsitz von 
Bürgermeister Jean-Claude Fège aus 
Neuflize werden die Vorhaben im 
laufenden Jahr besprochen. Konkret 
geht es um die Teilnahme am Iron-
man 70.3 Kraichgau am 02. Juni 2018 
und am CityCup in Bretten am 14. 
Juli 2018 und die Partnerschafts-be-
gegnung vom 07. bis 09. September 
in Neuflize. Die Mitglieder des Part-
nerschaftsausschusses sowie an der 
Partnerschaft Neuflize – Neibsheim 
integrierte und interessierte Bürger/
innen sind zur Sitzung des gemein-
samen Partnerschaftsausschusses 
herzlich eingeladen.

Ein ständiges Ärgernis
Hundekot auf dem Schulgelän-
de ist für die Ortverwaltung, die 
Schulleitung und zu Recht erboste 
Einwohner zum ständigen Ärgernis 

geworden. Deshalb appelliert die 
Ortsverwaltung an diverse Hunde-
halter oder Hundeführer ein ord-
nungsgemäßes Verhalten zu zeigen, 
für die Sauberkeit in unserem Ort 
und besonders im Interesse unserer 
Schulkinder. Denn: Hundekot hat 
auf öffentlichen Flächen, Straßen, 
Wegen, Plätzen, Spielplätzen, Grün- 
und Erholungsanlagen nichts zu su-
chen. Hinterlassenschaften müssen 
unverzüglich durch die Hundeführer 
beseitigt werden. Wer dies missach-
tet, begeht eine Ordnungswidrigkeit 
im Sinne der Umweltschutzverord-
nung der Stadt Bretten und kann mit 
einer Geldbuße geahndet werden. 
Zudem möchten wir darauf hinwei-
sen, dass Hunde innerorts an der 
Leine geführt werden müssen.
Die Ortsverwaltung bittet eindring-
lich um Beachtung und Einhaltung 
der Halterpflichten.

Altpapiersammlung
Die Ministranten führen am Sams-
tag, den 17.03.2018 ab 8.30 Uhr 
eine Altpapiersammlung durch. 
Bitte stellen sie das gebündelte 
Altpapier rechtzeitig bereit, damit 
es von den Ministranten abgeholt 
werden kann. Wie bei den letzten 
Sammlungen steht kein Container 
an einem zentralen Platz bereit, so 
dass kein Papier selbst angeliefert 
werden kann. Es werden bei der 
Altpapiersammlung spezielle Entsor-
gungsfahrzeuge eingesetzt, die das 
Papier direkt im Fahrzeug pressen.  
Die Fahrzeuge mit den Helfern sind 
ab 8.30 Uhr unterwegs und fahren 
alle Straßen in Neibsheim an. Der 
Erlös der Papiersammlung kommt 
den Ministranten zugute.

Dorfputzete in Rinklingen
Am Samstag, dem 24.03.2018 lädt 
die Ortsverwaltung Rinklingen alle 
hilfsbereiten Mitbürgerinnen und 
Mitbürger ein, sich an der diesjähri-

Informationen zur Schöffenwahl an der VHS Bretten
In diesem Jahr finden die Wahlen 
für das Schöffenamt der Amtszeit 
2019 bis 2023 statt. Für alle, die 
sich für die Laienrichtertätigkeit 
interessieren und sich gegebenenfalls 
bewerben wollen, bietet ein Vortrag 
an der Volkshochschule Bretten 
Informationen und die Möglichkeit 
für Fragestellungen. 
Themenschwerpunkte werden die 
Schöffenwahl selbst sowie die Aufga-
ben und Funktionen der Schöffen, 
sowie die Besetzung der Gerichte 
und die Abgrenzung zwischen Zivil- 
und Strafrecht sein. Auch die spezi-
ellen Anforderungen an die Tätigkeit 
als Jugendschöffe werden beleuchtet. 
Referent ist Michael Waldmann, 
Richter am Amtsgericht Bretten. 
Termin: 15.03.2018, 18.30 Uhr im 
Saal 204 (1. OG) des Amtsgerichtes 

Bretten, Obere Kirchgasse 9. 
Der Eintritt ist frei.
Wer sich bereits vorab über das 
Schöffenamt informieren möchte, 
kann dies auf der Homepage des 
Justizministeriums „www.jum.baden-
wuerttemberg.de“ tun. Dort ist auch 
die Infobroschüre „Leitfaden für 
Schöffen“ als Download abrufbar 
bzw. kann dort auch in Papierform 
bestellt werden.
Interessenten bewerben sich um das 
Schöffenamt bis zum 29.03.2018 
beim Hauptamt der Stadt Bretten, 
Untere Kirchgasse 9, Bretten. 
Das Bewerbungsformular kann 
online unter www.bretten.de/stadt-
rathaus-verwaltung/formulare her-
untergeladen oder bei Frau Brauch, 
si lke.brauch@bretten.de, Tel. 
07252/921-107 angefordert werden. 

Büchig Diedelsheim

Gölshausen

Neibsheim

Rinklingen

gen Frühjahrsputzete zu beteiligen. 
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr auf 
dem Dorfplatz, von dort wird aus-
geschwärmt in den ganzen Stadtteil 
um ihn von Müll und Unrat zu besei-
tigen. Alle Helfer sind willkommen, 
und ich bedanke mich schon heute 
für die Bereitschaft an dieser Aktion 
teilzunehmen.
Heinz Lang, Ortsvorsteher

Einladung Ortschaftsratssitzung
Einladung zur Sitzung des Ortschafts-
rates am Donnerstag, 15.03.2018 
um 19:30 Uhr im Bürgersaal des 
Rathauses. 
Tagesordnung
TOP 1: Bauanträge
TOP 2: Bushaltestellen in Ruit – 
Rückmeldung aus der KVV Bespre-
chung vom 13.03.2018
TOP 3: Verkehrssituation am Kin-
dergarten Ruit – Entschärfung einer 
Gefahrenstelle

Ruit

TOP 4: Verschiedenes
TOP 5: Anfragen und Anregungen 
der Bürgerinnen und Bürger
Freundliche Grüße
Aaron Treut 
Ortsvorsteher

Dorfputzete
Liebe Mitbürgerinnen und  
Mitbürger, 
die diesjährige Dorfputzete findet 
am Samstag, 17.03.2018 statt. Treff-
punkt ist um 9:00 Uhr an der Festhal-
le in Ruit. Müllsäcke, Handschuhe 
und Greifzangen werden von der 
Ortsverwaltung bereitgestellt. 
Es sind alle Bürgerinnen und Bürger 
und Mitglieder der Vereine herzlich 
eingeladen. 
Ich möchte Sie alle um Ihre Un-
terstützung für ein sauberes Dorf 
bitten. 
Es freut sich über Ihr Kommen und 
Ihre Bereitschaft an dieser Aktion 
teilzunehmen 
Ihr
Aaron Treut, 
Ortsvorsteher



Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 
Evangelische Kirche Kernstadt 
Donnerstag, 15.03.2018
9:30 Uhr Gemeindehaus: Krabbel-
gruppe
16:00 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder 
/ Wölflinge
18:00 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder/
Jungpfadfinder
20:00 Uhr Kreuzkirche Christliche 
Meditation
Freitag, 16.03.2018
19:00 Uhr Kreuzkirche Melanch-
thon-Konzert
20:00 Uhr Gemeindehaus Posaunen-
chorprobe
Samstag, 17.03.2018
10:00 Uhr Gemeindehaus: Konfi-Tag 
(Pfr. Becker-Hinrichs)
17:45 Uhr Seniorenzentrum Gottes-
dienst (Dek. Mannich)
Sonntag, 18.03.2018
8:40 Uhr Krankenhaus (Kapelle) 
Gottesdienst (Pfrin. Lingenberg)
10:00 Uhr Stiftskirche Gottesdienst 
mit Abendmahl zur Jubelkonfirmati-
on mit Posaunen- und Kirchenchor 
(Pfr. Becker-Hinrichs)
10:00 Uhr Gemeindehaus: Kinder-
gottesdienst
17:00 Uhr Kreuzkirche Jugendgot-
tesdienst
Montag, 19.03.2018
19:00 Uhr Gölshausen Bibeltreff
20:00 Uhr Gemeindehaus Kirchen-
chorprobe
Dienstag, 20.03.2018
10:00 Uhr Gemeindehaus Mitmach-
tänze für alle
20:00 Uhr Gemeindehaus: Männer-
bibelgespräch
Mittwoch, 21.03.2018
10:15 Uhr Kath. Altenheim Gottes-
dienst (Pfr. Bönninger)
16:30 Uhr Gemeindehaus: Konfi-
Unterricht (Pfr. Bönninger)
19:00 Uhr Kreuzkirche: Taizé-An-
dacht (Pfr. Bönninger)

Stadtteil Büchig 
Samstag, 17.03.2018
18:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Gondelsheim
Sonntag, 18.03.2018
9:30 Uhr Konfirmation in Gondels-
heim

Stadtteil Diedelsheim
Freitag, 16.03.2018
9:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemein-
dezentrum
15:00 Uhr Jungschar für Buben (6-10 
Jahre) in der Teestube
16:30 Uhr Jungschar für Mädchen 
(6-10 Jahre) in der Teestube
20:00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 17.03.2018
9-14 Uhr Konfi-Tag im Gemeinde-
zentrum
14:00 Uhr CVJM Jugendtraining 
Indiaca in der Schulturnhalle
14:30 CVJM Kinderkino in der 
Teestube

Sonntag, 18.03.2018
10:00 Uhr Festgottesdienst zur Ei-
sernen/Diamantenen und Goldenen 
Konfirmation, Abendmahl, Einzel-
kelche/Wein
Montag, 19.03.2018
19:30 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 20.03.2018
10-14 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Treffen des Besuchsdiens-
tes im Gemeindezentrum
Mittwoch, 21.03.2018
9:00 Uhr CVJM-Frauentreff im Ge-
meindezentrum
Vorbereitungstreffen für das große 
Frauenfrühstück
19 - 21 Uhr CVJM - Crossroads für 
Teens von 13 - 18 in der Teestube

Stadtteil Dürrenbüchig
Samstag, 17.03.2018
9-14 Uhr Konfi-Tag im Gemeindezen-
trum Diedelsheim
14:30 Uhr CVJM Kinderkino in der 
Teestube in Diedelsheim
Sonntag, 18.03.2018
9:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Weiß
Dienstag, 20.03.2018
14:30 Uhr Frauentreff im Vorraum 
der Kirche
17:00 Uhr Treffen des Besuchs-
dienstes im Gemeindezentrum 
Diedelsheim
Mittwoch, 21.03.2018
19:00 Uhr Crossroads 13-18 Jahre in 
der Teestube Diedelsheim 

Stadtteil Gölshausen
Samstag, 17.03.2018 
09:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
im Gemeindesaal 
14:00 Uhr KidsGo in der Kirche 
Sonntag, 18.03.2018 
10:00 Uhr Gesprächs-Gottesdienst 
der Konfirmanden, Pfr. D. Hanselle 
Montag, 19.03.2018 
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindesaal 
Mittwoch, 21.03.2018 
18:30 Uhr Probe Posaunenchor im 
Gemeindesaal

Stadtteil Neibsheim
Samstag, 17.03.2018
18:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Gondelsheim
Sonntag, 18.03.2018
9:30 Uhr Konfirmation in Gondels-
heim

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 15.03.2018
09:30 Uhr Spielgruppe im Gemein-
dehaus
19:15 Uhr Jungbläserprobe im Kin-
dergarten
20:00 Uhr Posaunenchor im Kin-
dergarten
Freitag, 16.03.2018
18:30 Uhr Bibelstunde des AB-
Vereins im Gemeindehaus

Samstag, 17.03.2018
09:00 Uhr Üben der Konfirmanden 
für den Abschluss-Gottesdienst in 
der Kirche
14:30 Uhr Jungschar Rio Keiki im 
Kindergarten für Kinder von 5-10 
Jahren
Sonntag, 18.03.2018 
08:55 Uhr Abschluss-Gottesdienst 
der Konfirmanden (Pfrin. A. Czesch) 
mit der kleinen Band   
Montag, 19.03.2018
20:00 Uhr Kirchenchor im Kinder-
garten

Stadtteil Ruit
Donnerstag, 15.03.2018
09:30 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindesaal
Freitag, 16.03.2018
16:15 Uhr Jungschar im Gemein-
desaal
18:00 Uhr Jungbläser im Gemein-
desaal
19:30 Uhr Posaunenchor im Ge-
meindesaal
Samstag, 17.03.2018
11:00 Uhr Üben der Konfirmanden 
für den Abschluss Gottesdienst in 
der Kirche
Sonntag, 18.03.2018 
10:15 Uhr Abschluss Gottesdienst 
der Konfirmanden 
Montag, 19.03.2018
20:00 Uhr Kirchenchor im Gemein-
desaal
Mittwoch, 21.03.2018
16:45 Uhr Ruiter Kirchturmspatzen 
im Gemeindesaal

Stadtteil Sprantal
Donnerstag, 15.03.2018
16:15 Jungbläserprobe
19:30 Uhr Neulinger Impulsabend 
in Bauschlott
Freitag, 16.03.2018
9:00 Uhr Frauenkreis II
16:00 Uhr Bläserschule
Sonntag, 18.03.2018
9:00 Uhr Sprantal Gottesdienst Pfr. 
Ehmann
10:15 Uhr Nußbaum Gottesdienst 
mit Taufe von Zoe Luise Sulzer, Pfr. 
Ehmann
Montag, 19.03.2018
20:00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 20.03.2018
19:00 Uhr Besuchsdienst
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssit-
zung
19:45 Uhr Posaunenchorprobe
20:00 Uhr Frauenkreis I
Mittwoch, 21.03.2018
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht
19:00 Uhr Sprantal Passionsbesin-
nung

Katholische Kirche Kernstadt
Donnerstag, 15.03.2018
10:00 Uhr Altenheim Kapelle Eucha-
ristiefeier (Pfr. Maiba)
Freitag, 16.03.2018
18:30 Uhr St. Laurentius Eucharis-
tiefeier (Pfr. Maiba)
Sonntag, 18.03.2018
10:30 Uhr St. Laurentius Eucha-
ristiefeier mit Happy Voices (Pfr. 
Maiba)
10:00 Uhr Laurentius-Krypta Kinder-
wortgottesfeier
18:00 Uhr St. Laurentius Kreuzwe-
gandacht
Montag, 19.03.2018
18:30 Uhr St. Elisabeth Festgottes-
dienst (Pfr. Maiba)
20:00 Uhr Bernhardushaus Kirchen-
chor
Dienstag, 20.03.2018
17:00 Uhr St. Laurentius Feier der 
Versöhnung mit den Kommunion-
kindern (Pfr. Maiba)
Mittwoch, 21.03.2018
9:00 Uhr St. Laurentius Eucharis-
tiefeier (Pfr. Maiba)

Gottesdienste in der Kranken-
hauskapelle
der Rechbergklinik Bretten
Sonntag, 18.03.2018
10:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Samstag, 17.03.2018
8:00 Uhr Rosenkranzgebet –Marien-
gedächtnis
Sonntag, 18.03.2018
10:30 Uhr Wortgottesfeier
18:00 Uhr Andacht
Mittwoch, 21.03.2018
8:30 Uhr Rosenkranzgebet
9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Strei-
cher)

Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 15.03.2018
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)
Samstag, 17.03.2018
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)
Sonntag, 18.03.2018
10:30 Uhr Kinderwortgottesfeier
Montag, 19.03.2018
18:30 Uhr Festgottesdienst (Pfr. 
Blank)
Mittwoch, 21.03.2018
9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Samstag, 17.03.2018
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag (Pfr. Blank)
Mittwoch, 21.03.2018
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18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 

Pfarrgemeinde Neibsheim
Freitag, 16.03.2018
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Buß-
andacht (Pfr. Streicher)
Sonntag, 18.03.2018
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe 
von Filip Dudziec (Pfr. Streicher)
Montag, 19.03.2018
18:30 Uhr Friedensgebet
Dienstag, 20.03.2018
19:30 Uhr Lichterfeier mit dem 
Taizé-Chor

Filialkirche Gondelsheim
Sonntag, 18.03.2018
10:30 Uhr Bußfeier
Dienstag, 20.03.2018
18:30 Uhr Eucharistiefeier

Evangelisch-methodistische  
Kirche
Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Donnerstag, 15.03.2018
19:30 Uhr Neulinger Impulse im 
Evangelischen Gemeindehaus Bau-
schlott 
Sonntag, 18.03.2018
10:00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 20.03.2018
19:30 Uhr Posaunenchor
Mittwoch, 21.03.2018
09:00 Uhr Gebetskreis
12:00 Uhr Keiner is(s)t allein - ge-
meinsames Mittagessen in Bauschlott

Evangelisch-Freikirchliche  
Gemeinde
(Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten
Freitag, 16.03.2018
19:00 Uhr Jugendtreff „Jump“
Samstag, 17.03.2018
10:00 Uhr Royal Rangers
Sonntag, 18.03.2018
10:00 Uhr Gottesdienst (Pastor A. 
Bothe) anschl. Mittagessen
Dienstag, 20.03.2018
20:00 Uhr Vortragsabend zum Jah-
resthema
Mittwoch, 21.03.2018
9:30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 18.03.2018
17:30 Uhr Gottesdienst

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband 
A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 18.03.2018
10:00 Uhr Gottesdienst 
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 20.03.2018
16:30 Uhr Bibelstunde
Gölshausen im ev. Kindergarten
Sonntag, 18.03.2018

18:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Rinklingen ev. Gemeindehaus
Freitag, 16.03.2018
18:30 Uhr Bibelstunde
Ruit
Sonntag, 18.03.2018
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sprantal Ortsstr. 13
Samstag, 17.03.2018
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)
Sonntag, 18.03.2018
14:00 Uhr Bibelstunde in Nußbaum

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen
Versammlung Bretten
Freitag, 16.03.2018
19:00-20:45 Uhr Nach Schätzen aus 
Gottes Wort graben und daraus 
lernen. Vorträge und Besprechung 
sowie Versammlungsbibelstudium 
anhand der Veröffentlichung „Jesus 
der Weg, die Wahrheit, das Leben“ 
(jw.org)
Sonntag, 18.03.2018
10:00-11:45 Uhr Vortrag: Freund-
schaft mit Gott oder mit der Welt, 
wofür entscheidest du dich? An-
schließend Bibelstudium

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Sonntag, 18.03.2018
10:00 Uhr Gottesdienst, Taufe 
von Ole Richter, Sonntagsschule, 
Kaffee-Bar
Mittwoch, 21.03.2018
20:00 Uhr Gottesdienst mit Ober-
derdingen

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Freitag, 16.03.2018
17:00 Uhr Jungschar Kids ab 8 Jahre 
Infos Tel. 07252-5627042
19:00 Uhr Teenkreis/Jugendkreis 
Infos Tel. 07252-78024
Sonntag, 18.03.2018
10:00 Uhr Gottesdienst und Kin-
derstunde

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Mittwoch, 14.03.2018
19:30 Uhr Open Group #Jesus
Freitag,16.03.2018
18:00-20:00 Uhr Girlsgroup (12-15 
jährige)
19:00-22:00 Uhr Youth ab 13 Jahren
Sonntag, 18.03.2018
10:30 bis 12:00 Uhr Gottesdienst
10:30 bis 12:00 Uhr Kids-Celebration
18:30 bis 20:00 Uhr Gottesdienst. 
Jeweils Predigtthema: #Jesus2018
Dienstag, 20.03.2018 
9:00 – 11:30 Café Joy Frauen-Wohl-
fühl-Zeit mit leckerem Frühstück.
Mittwoch, 21.03.2018
19:30 Uhr Open Group #Jesus

Die Schulverwaltung informiert

Schule Adresse
Mi. 21.03.18 08.00 - 12.00 Uhr Max-Planck-Str. 7

13.30 - 15.30 Uhr 07252 / 947370

Do. 22.03.18 08.00 - 12.00 Uhr

13.30 - 15.30 Uhr

Mi. 21.03.18 08.00 – 13.00 Uhr Weißhofer Str. 45 

14.00 – 16.00 Uhr 07252 / 94730

Do. 22.03.18 08.00 – 13.00 Uhr sekretariat@gms-bretten.de

14.00 – 16.00 Uhr

Mi. 21.03.18 07.15  – 13.00 Uhr Max-Planck-Str. 5

14.00  – 16.00 Uhr 07252 / 94400

Do. 22.03.18 07.15 – 12.00 Uhr sekretariat@mpr-bretten.de

Mi. 21.03.18 09.00 – 12.00 Uhr Weißhofer Str. 48 

14.00 – 17.00 Uhr 07252 / 93520

Do. 22.03.18 07.30 – 12.00 Uhr

Mi. 21.03.18 09.00 – 12.00 Uhr Breitenbachweg 15

14.00 – 17.00 Uhr 07252 / 95180

Do. 22.03.18 07.30 – 12.00 Uhr sekretariat @esg-bretten.de

Stadt Bretten, Bildung und Kultur, schule@bretten.de; 07252 / 921-421 o. -422

Max-Planck-
Realschule

Melanchthon-
Gymnasium

sekretariat@melanchthon-

gymnasium-bretten.de

Edith-Stein-
Gymnasium

Schulanmeldungen weiterführende Schulen im Schuljahr 2018 / 2019

Die Schüler/innen der vierten Klassen der Grundschulen können von ihren Eltern an den

weiterführenden Schulen in Trägerschaft der Stadt Bretten angemeldet werden.

Zur endgültigen Anmeldung müssen die Grundschulempfehlung sowie die Geburtsurkunde des

Kindes vorgelegt werden. Schüler/innen, die mit den öffentlichen Verkehrsmitteln des KVV 
oder des VPE zur Schule kommen, benötigen für das Abonnement der Fahrausweise ein

Lichtbild. Bitte bringen Sie dies zur Anmeldung mit.

Die Schulen und die Termine für die Anmeldungen im Überblick:

Anmeldetermine
Werkrealschule 
Schillerschule

poststelle@

04136633.schule.bwl.de

Gemeinschaftsschule 
Johann-Peter-Hebel-
Schule

 

Bauvorhaben:   Kreisverkehr Breitenbachweg/Weißhoferstraße 
 
Bauherr:  Los 1: Stadt Bretten, Untere Kirchgasse 9,  

           75015 Bretten  

   Los 2: Stadtwerke BrettenGmbH, Pforzheimer Str. 80 – 84,

              75015 Bretten 

  

Leistungsumfang:  Los 1: 

Pflasterflächen   ca. 370 m² 

Bituminöse Flächen – Deckensanierung ca. 690 m² 

Bituminöse Flächen – Vollausbau  ca. 210 m² 

KFT-Material   ca. 230 m³ 

Erdarbeiten   ca. 300 m³ 

Bordsteine   ca. 145 m 

 

Los 2: 

Tiefbauarbeiten für Gasversorgung ca. 50 m 

Tiefbauarbeiten für Wasserversorgung ca. 170 m 

Hausanschlüsse Wasser (Teilanschluss) ca. 1 St. 

Hausanschlüsse Wasser (Fassen) ca. 6 St. 

Bituminöse Flächen  ca. 185 m² 

KFT-Material  ca. 80 m³ 

Sand-Material  ca. 100 m³ 

Leitungsgraben – und gruben ca. 310 m³ 

 

Ausführungsfrist:   26.07.2018 – 21.09.2018 

Eröffnungstermin:  05.04.2018; 10:00 Uhr im Technischen Rathaus, Amt Technik und 

Umwelt, Hermann-Beuttenmüller-Str. 6, 75015 Bretten, Zimmer 305 

Zur Angebotseröffnung 

Zugelassene Personen:  Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten 

Ablauf der Zuschlags-  

und Bindefrist:   30.04.2018 

Vergabeprüfstelle:   Regierungspräsidium Karlsruhe  

Vergabeunterlagen in Papierform (inkl. CD): 49.28 Euro inkl. MwSt.  

  

Die Unterlagen können nach kostenfreier Registrierung und Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats unter 

vergabeunterlagen.vergabe24.de mit Angabe der Vergabeunterlagen VergabeID: BA.044.152   

als Poststück angefordert werden.  

Vergabeunterlagen per Download: 24.64 Euro inkl. MwSt. Die Unterlagen können nach Abschluss einer 

kostenpflichtigen Zugangsvereinbarung unter www.Vergabe24.de eingesehen und heruntergeladen werden. 

Aktuelle Ausschreibungen auch im 

Internet unter www.bretten.de! 

Kindertagespflege –  
finanziell gefördert!

Bei der Entscheidung, welches die 
passende Betreuungsform ist, spielen 
auch die finanziellen Aspekte eine 
berechtigte Rolle. Tagespflegeper-
sonen sind selbstständig tätig. So-
mit werden der Betreuungsumfang 
und der Stundensatz individuell 
zwischen Eltern und Tagespflege-
person vereinbart. Ist die passende, 
qualifizierte und über eine Pflege-
erlaubnis verfügende Tagespflege-
person gefunden, stehen den Eltern 
zwei Möglichkeiten zur finanziellen 
Förderung zur Verfügung. Die lau-
fenden Geldleistungen, werden von 
der Wirtschaftlichen Jugendhilfe, 
einer Abteilung des zuständigen 
Jugendamtes, für Kinder von null 
bis zu 14 Jahren ausgezahlt. Diese  ist 
einkommensabhängig und setzt vor-
aus, dass die Betreuung des Kindes 
auf Grund von Erwerbstätigkeit not-
wendig ist. Für Kinder zwischen ein 
und drei Jahren wird die Betreuung 
bis zu 20 Stunden pro Woche auch 
ohne Erwerbstätigkeit der Eltern 
gefördert. Je nach Einkommen wer-
den die Eltern an den Kosten für die 
Kindertagespflege beteiligt. Auf die 
Einkommensüberprüfung kann ver-
zichtet werden, dann ist der jeweilige 
Höchstbetrag fällig. Alternativ gibt es 
bei der Betreuung für Kinder unter 3 
Jahren die Möglichkeit FAG – Mittel 
zu erhalten.                                 pm
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Verordnung des Regierungspräsidiums Karlsruhe zur Festlegung der Gebiete von  

gemeinschaftlicher Bedeutung (FFH-Verordnung – FFH-VO)
Das Regierungspräsidium Karlsru-
he beabsichtigt, zur Festlegung der 
Gebiete von gemeinschaftlicher 
Bedeutung (FFH-Gebiete) eine 
Verordnung gemäß § 36 Absatz 2 
des Gesetzes des Landes Baden-
Württemberg zum Schutz der Na-
tur und zur Pflege der Landschaft 
(Naturschutzgesetz – NatSchG) 
vom 23. Juni 2015 (GBl. S. 585), 
zuletzt mehrfach geändert durch 
Art. 1 des Gesetzes zur Änderung 
des Naturschutzgesetzes und wei-
terer Vorschriften vom 21.11.2017 
(GBl. S. 597, ber. S. 643, ber. 2018, 
S. 4), zu erlassen. 
  Anlass hierfür ist die Fauna-Flora-
Habitat-Richtlinie (Richtlinie 
92/43/EWG des Rates vom 21. 
Mai 1992 zur Erhaltung der na-
türlichen Lebensräume sowie der 
wildlebenden Tiere und Pflanzen 
- zuletzt geändert durch die Richtli-
nie 2013/17/EU des Rates vom 13. 
Mai 2013; FFH-Richtlinie), welche 
- zusammen mit der Vogelschutz-
Richtlinie (Richtlinie 2009/147/
EG des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 30. November 
2009 über die Erhaltung der wild-
lebenden Vogelarten - zuletzt geän-
dert durch die Richtlinie 2013/17/
EU des Rates vom 13. Mai 2013) 
Grundlage für die Errichtung des 
zusammenhängenden europäi-
schen ökologischen Netzes mit der 
Bezeichnung NATURA 2000 ist. 
Innerhalb dieses Schutzgebietsnet-
zes sollen durch den Erhalt der na-
türlichen Lebensräume sowie der 
wild lebenden Tiere und Pflanzen 
die biologische Vielfalt und das eu-

ropäische Naturerbe bewahrt werden. 
Gemäß Artikel 4 Absatz 4 FFH-
Richtlinie sind die FFH-Gebiete von 
den Mitgliedsstaaten als besondere 
Schutzgebiete auszuweisen. Dies 
erfolgt in Baden-Württemberg durch 
gebietsbezogene Bestimmungen des 
Landesrechts im Sinne des § 32 Ab-
satz 4 des Gesetzes über Naturschutz 
und Landschaftspflege (Bundesnatur-
schutzgesetz - BNatSchG) vom 29. Juli 
2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15. 
September 2017 (BGBl. I S. 3434).
  Das nach § 36 Absatz 2 Satz 1 und 
Absatz 3 in Verbindung mit § 23 Absatz 
8 NatSchG für die Ausweisung zustän-
dige Regierungspräsidium Karlsruhe 
kommt mit dem Erlass einer Rechts-
verordnung den europarechtlichen 
Verpflichtungen nach. 
Der Erlass soll mittels einer Sammelver-
ordnung in Übersichtskarten sowie in 
Detailkarten mit genauer Abgrenzung 
der FFH-Gebiete im Maßstab 1:5.000 
einschließlich der gebietsweise kon-
kretisierten Erhaltungsziele für die in 
den FFH-Gebieten vorkommenden 
Lebensraumtypen und Arten erfolgen. 
Dies bedeutet, dass alle FFH-Gebiete 
im Regierungsbezirk Karlsruhe in einer 
Verordnung ausgewiesen werden. 
  Regierungsbezirksübergreifende 
FFH-Gebiete werden von demjenigen 
Regierungspräsidium ausgewiesen, 
in dessen Bezirk der überwiegende 
Flächenanteil des regierungsbezirks-
übergreifenden FFH-Gebiets liegt (§ 
36 Absatz 3 NatSchG in Verbindung 
mit § 23 Absatz 8 Satz 2 Halbsatz 1 
NatSchG).
  Der räumliche Geltungsbereich der 

Öffentliche Bekanntmachungen des Regierungspräsidiums Karlsruhe

Sammelverordnung des Regierungs-
präsidiums Karlsruhe erstreckt sich 
daher auf den Landkreis Rottweil 
und den Ortenaukreis im Regie-
rungsbezirk Freiburg sowie auf die 
Landkreise Böblingen, Heilbronn, 
Ludwigsburg und den Main-Tauber-
Kreis im Regierungsbezirk Stuttgart. 
  Die 48 zu verordnenden FFH-
Gebiete betreffen 196 von 216 
Gemeinden im Regierungsbezirk 
Karlsruhe sowie 11 Gemeinden im 
Regierungsbezirk Freiburg und 9 im 
Regierungsbezirk Stuttgart. 
  Die im Bereich der FFH-Gebiete 
bestehenden Schutzgebietsverord-
nungen bleiben weiterhin gültig.
  Der Entwurf der Verordnung mit 
der Anlage 1, die die festgelegten 
FFH-Gebiete näher bestimmt und 
die die in den jeweiligen FFH-
Gebieten vorkommenden Lebens-
raumtypen und Arten sowie die 
zugehörigen lebensraumtyp- und 
artspezifischen Erhaltungsziele 
festlegt, und der Anlage 2, die die 
Übersichtskarten und Detailkarten 
zur Gebietsabgrenzung der FFH-
Gebiete enthält, liegt in Papierform 
beim Regierungspräsidium Karlsru-
he (Karl-Friedrich-Straße 17, 76133 
Karlsruhe, 2. OG, Raum 321) für die 
Dauer von zwei Monaten, in der Zeit 
  vom 09. April 2018 bis ein-
schließlich 08. Juni 2018
  während der Sprechzeiten zur 
kostenlosen Einsicht durch jeder-
mann aus. 
Ergänzend wird der Verordnungs-
entwurf einschließlich der zwei An-
lagen für die Dauer der öffentlichen 
Auslegung auf der Internetseite des 

Regierungspräsidiums Karlsruhe un-
ter https://rp.baden-wuerttemberg.
de/rpk/Service/Bekanntmachung/
Seiten/Bekanntmachungen-FFH-
VO.aspx veröffentlicht. 
Des Weiteren wird der Verordnungs-
entwurf einschließlich der zwei 
Anlagen für die Dauer der öffentli-
chen Auslegung bei den folgenden 
räumlich betroffenen Naturschutz-
behörden bei den Stadtkreisen und 
Landratsämtern im Regierungsbezirk 
Karlsruhe zur kostenlosen Einsicht 
während der Sprechzeiten elektro-
nisch bereitgestellt:
• Stadtverwaltung Baden-Baden, 
Fachgebiet Umwelt und Arbeits-
schutz, Briegelackerstraße 8, 76532 
Baden-Baden, 3. OG, Zimmer 310, 
•Landratsamt Calw, Vogteistraße 
42-46, 75365 Calw, Haus C, Zimmer 
C 507, 
•Landratsamt Enzkreis, Amt für 
Baurecht und Naturschutz, Östliche-
Karl-Friedrich-Straße 58, 75177 Pforz-
heim, 1. OG, Zimmer 102, 
•Landratsamt Freudenstadt, 
Bau- und Umweltamt, Herrenfelder 
Straße 14, 72250 Freudenstadt, 2. 
OG, Zimmer 245, 
•Stadtverwaltung Heidelberg, 
Amt für Umweltschutz, Gewerbe-
aufsicht und Energie, Prinz Carl, 
Kornmarkt 1, 69117 Heidelberg, 
Zimmer 2.24, 
•Landratsamt Karlsruhe, Beiert-
heimer Allee 2, 76137 Karlsruhe, 5. 
OG, Zimmer H 05 31, 
•Stadt Karlsruhe, Stadtplanungs-
amt, Lammstraße 7, 76133 Karlsruhe, 
1. OG, Zimmer D 117, 
•Stadt Mannheim, Technischen 

Frühjahrsputzete für eine saubere Stadt

Die Stadtverwaltung möchte mit der 
Unterstützung der Bürgerinnen und 
Bürger vom 19. März bis zum 26. 
März 2018 eine Frühjahrsputzaktion 
durchführen und so unseren Lebens-
raum wieder in einen ansehnlicheren 
Zustand verwandeln. 
Dazu bitten wir um Ihre tatkräftige 
Mithilfe. Je mehr freiwillige Helfer 
mitwirken, desto größer wird der 
Erfolg sein. Vorbereitet wird die Ak-
tion für eine saubere Stadt durch den 
städtischen Baubetriebshof. Die Mit-
arbeiter des städtischen Baubetriebs-
hofes werden mit den Teilnehemern 
Reinigungsbereiche festlegen und 
abstimmen. Vom Müll befreit wer-
den sollen die stark verschmutzten 
Straßenräume, städtische Anlagen, 
Spielplätze, das Umfeld von Sport-
anlagen, Schulen und Kindergärten, 

Bürgeraktion für eine saubere Stadt: Frühjahrsputzete vom 19.03. – 26.03.2018

Stadtverwaltung Bretten
Baubetriebshof
Im Salzhofen 8
Fax 07252/9499-50

Ich/wir machen mit

Einzelmeldung:

Name: ________________________________________Personenzahl:______  

Straße: ________________________________________________________________

Wohnort: _____________________________ Tel.:____________________________ 

Bankverbindung :           ………………………………………….

IBAN:                              ………………………………………….

Gruppenmeldung:

Klasse, Jugendgruppe,: _____________________________________ 

Personenzahl__________

Ansprechpartner (Name, Anschrift, Tel.): 

________________________________________________________________________

___________________________________

Wir kommen mit _____ Personen (inkl. Begleitung) im Alter von ______ bis _____ 

Bankverbindung :           ………………………………………….

IBAN:                              ………………………………………….

Wir helfen am        19.03.   20.03.   21.03.   22.03.   23.03. 

         24.03.   25.03.   26.03.   

□ Wir sind frei einteilbar  

□ Wir wollen folgende Bereiche säubern:

__________________________________________________________________

___________________________________
Datum, Unterschrift

Rathaus-ColliniCenter, Collinistraße 
1, 68161 Mannheim, Beratungszen-
trum Bauen und Umwelt, Erdge-
schoss, 
•Landratsamt Neckar-Oden-
wald-Kreis, Neckarelzer Straße 
7, 74821 Mosbach, Hauptgebäude 
(Geb. 8), Zimmer 8.001, 
•Stadt Pforzheim, Amt für Um-
weltschutz, Luisenstraße 29, 75172 
Pforzheim, 3. OG, Zimmer 306, 
•Landratsamt Rastatt,  Am 
Schlossplatz 5, 76437 Rastatt, Kun-
den-Service-Center, Eingangsbe-
reich, 
Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis, Muthstraße 4, 74889 Sins-
heim, 2. OG, Zimmer 224.
  Auf Grund regierungsbezirksüber-
greifender FFH-Gebiete wird der 
Verordnungsentwurf einschließlich 
der Anlagen für die Dauer der öf-
fentlichen Auslegung auch bei den 
Naturschutzbehörden der folgenden 
Landratsämter im Regierungsbezirk 
Freiburg elektronisch bereitgestellt: 
•Landratsamt Ortenaukreis, 
Amt für Umweltschutz, Badstraße 
20, 77652 Offenburg, 2. OG, Zim-
mer 268 A, 
•Landratsamt Rottweil, Land-
wirtschaftsamt, Johanniterstraße 
25, 78628 Rottweil, Erdgeschoss, 
Eingangsbereich. 
  Auf Grund regierungsbezirksüber-
greifender FFH-Gebiete wird der 
Verordnungsentwurf einschließlich 
der Anlagen für die Dauer der öf-
fentlichen Auslegung auch bei den 
Naturschutzbehörden der folgenden 
Landratsämter im Regierungsbezirk 
Stuttgart elektronisch bereitgestellt: 

•Landratsamt Böblingen, Land-
wirtschaft und Naturschutz/Ener-
gieagentur, Parkstraße 16, 71034 
Böblingen, Gebäudeteil D, 4. OG, 
vor Zimmer D 432
•Landratsamt Heilbronn, Bauen, 
Umwelt und Nahverkehr, Kaiser-
straße 1, 74072 Heilbronn, 2. OG, 
Zimmer K219, 
•Landratsamt Ludwigsburg, 
Kreishaus, Fachbereich 22 Umwelt, 
Hindenburgstraße 40, 71638 Lud-
wigsburg, Ebene 6, Zimmer 620, 
•Landratsamt Main-Tauber-
Kreis, Umweltschutzamt, Schmie-
derstraße 21, 97941 Tauberbischofs-
heim, Haus II, Zimmer 111.
  Rechtsverbindlich sind nur das bei 
dem Regierungspräsidium Karlsruhe 
durchgeführte Verfahren und die 
dort öffentlich ausgelegten Unterla-
gen in Papierform.
  Bedenken, Anregungen und An-
merkungen zu dem Verordnungs-
entwurf einschließlich der Anlagen 
können während der Auslegungsfrist 
schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch (unter Regierungspräsi-
dium Karlsruhe, Abteilung Umwelt, 
Referat 55, Karl-Friedrich-Straße 17, 
76133 Karlsruhe oder unter der E-
Mailadresse FFHVO@rpk.bwl.de) 
beim Regierungspräsidium Karls-
ruhe vorgebracht werden. Hierzu 
kann das auf der Internetseite des 
Regierungspräsidiums Karlsruhe 
bereitgestellte Formular verwandt 
werden. 

Karlsruhe, den 15. Februar 2018
Regierungspräsidium Karlsruhe

Spenden aus dem Erlös der Chornacht überreicht

OB Martin Wolff mit dem Oraganisationsteam des Stadtjubiläums, Vertretern der 
Chöre sowie Gerhard Junge-Lampart vom DAF und Jugendmusikschulleiter Manfred 
Nistl bei der Spendenübergabe.

Die Brettener Chornacht setzte 
im vergangenen November den 
krönenden Abschluss unzähliger 
Veranstaltungen im Rahmen des 
Stadtjubiläums. Der Eintritt für 
den Event war frei, jedoch ka-
men dabei Spenden in Höhe von 
insgesamt 1200 Euro zusammen. 
Oberbürgermeister Martin Wolff 
überreichte nun jeweils 600 Euro 
an die Vertreter der Jugendmusik-
schule Unterer Kraichgau (JMS) 
und den DAF - Internatio-
naler Freundeskreis, die 
die Spenden speziell für 
Musikprojekte verwen-
den  wollen. 
OB Wolff ließ die Veran-
staltung noch einmal Revue 
passieren und berichtete: „Die 
Leute waren begeistert, die ganze 
Stadt war voller Menschen und 
keiner wollte nach Hause gehen.“ 
Nach diesem Erfolg erwäge er, 
ein solches Event in zwei bis drei 
Jahren zu wiederholen. 
Außerdem lobte er die Organi-
sation des Stadtjubiläumsteams 
Daniela Kerres und Sonja Horn 
unter der Führung des Amtsleiters 
für Bildung und Kultur Bernhard 
Feineisen. Dieser hob besonders 
die konstruktive und unkompli-
zierte Zusammenarbeit mit den 
Chören im Vorfeld und während 
der Veranstaltung heraus.
Jugendmusikschulleiter Manfred 
Nistl freute sich sehr über die 

Spende: „Es ist schön, dass wir in 
Mitten eines wundervollen Ensembles 
voller Kulturschaffender sein dürfen. 
Die Spende wird auf fruchtbaren Bo-
den treffen und ermöglicht weiterhin 
das  Angebot von kostenlosem, gemein-
samem Musizieren.“ Überrascht und 
glücklich zugleich zeigte sich Gerhard 
Junge-Lampert vom DAF, dem inter-
nationalen Freundeskreis: „Wir möch-
ten mit dem Geld die musikalische 

Sprachförderung im Kindergarten 
St. Elisabeth unterstützen. Hier 

lernen Kinder durch singen, 
klatschen und lesen das 
Sprechen. Schließlich spie-
len Musik und Rhythmus 

für den Spracherwerb eine 
große Rolle.“

Bei der Chornacht im November 
präsentierten sich insgesamt 18 Chöre 
aus Bretten und den Stadtteilen in vier 
Locations mit ihren musikalischen 
Darbietungen. Verbunden durch eine 
Spur aus hellem Kerzenlicht konnten 
die Zuschauer von einer Bühne zur 
nächsten spazieren und sich das ganze 
Repertoire Brettener Chöre vergegen-
wärtigen. Im Rathaus, der Stiftskirche, 
dem Melanchthonhaus und im alten 
Rathaus gaben hunderte Stimmen aus 
der großen Kreisstadt alles. Gospel, 
Swing, Jazz und mehr – die Chöre 
begeisterten ihr Publikum, so dass 
auch jene die einen der schnell rar ge-
wordenen Sitzplätze ergattern konnten, 
sich begeistert klatschend von selbigem 
erhoben.                                         

Bachläufe, Wanderwege, Waldrän-
der, Parkplätze, Feldraine und Na-
tur- und Landschaftsschutzgebiete. 
Mit dieser Frühjahrsputzete für 
eine saubere Stadt soll nicht nur der 
Umweltgedanke vertieft, sondern 
auch der Gemeinschaftssinn weiter 
gefördert werden.
Sie wollen uns unterstützen? 
Bitte geben Sie die abgedruckte 
Anmeldung bis zum 15. März 2018 
bei der Stadtverwaltung Bretten 
ab, damit die Mitarbeiter des Bau-
betriebshofes die Einsätze an den 
verschiedenen Tagen koordinieren 
können.
Ganz besonders freuen wir uns über 
die Durchführung von pädagogi-
schen Tagen an den Schulen und 
über die Mitwirkung von Jugend-
gruppen und Vereinen.                 pa

Falls auch Sie in Bretten wohnen und einen noch gut erhaltenen 
Sperrmüllgegenstand kostenlos abzugeben bereit sind, rufen Sie uns 
im Bürgerservice Bretten an (Tel.  921-180, Fax-Nr. 07252/921-188). 

Die Sperrmüll-Fundgrube
Kostenlos abzugeben sind:

2 Rattancouchen, ausziehbar, mit Bettkasten, blau mit blau-gelben 
Kissen 2,34m lang, 0,90m breit, Tel. 41498

1 Kühlschrank, wenig gebraucht, B: 55cm, H: 86cm, T: 62cm
1 Mini-Kühlschrank, wenig gebraucht, B: 50cm, H: 52cm, T: 50cm
Tel. 4480

Die Johann-Peter-Hebel-Gemeinschaftsschule Bretten 
stellte sich vor

Am Donnerstag, 01.03.2018 ver-
anstaltete die J.-P.-Hebel-Gemein-
schaftsschule Bretten einen Info-
nachmittag für interessierte Eltern 
und Schüler der zukünftigen 5. Klas-
sen. Dazu gab Konrektor Sven Kruse 
zu Beginn einen kleinen Abriss der 
Arbeit an der Gemeinschaftsschule. 
Unter anderem wurden die drei 
verschiedenen Niveaustufen vor-
gestellt. Hierbei hat jeder Schüler 
bis zur 8. Klasse die Möglichkeit 
festzustellen, auf welchem Niveau er 
sich befindet. Zu Beginn des zweiten 
Halbjahres der 8. Klasse werden 
dann Schullaufbahnempfehlungen 
ausgesprochen, welche den Eltern 
und Schülern eine Richtlinie für 
den weiteren Schulweg geben sollen. 
Diese Arbeitsweise sichert den Schü-
lern Erfolgserlebnisse und bringt 
mehr Motivation für die Arbeit an 
der Schule.
Somit sind Haupt- und Realschulab-
schluss möglich, sowie die Vorberei-
tung auf das Abitur, das sogenannte 
E-Niveau. Dieses gymnasiale Niveau 
führt die Schüler bis zur 10. Klasse. 
Danach wechseln sie auf ein allge-
meinbildendes Gymnasium oder 
eine berufliche Schule. 
Dementsprechende Realschul- bzw. 
Gymnasiallehrer sichern die ver-
schiedenen Niveaus. 
Durch den Ganztagesbetrieb (mon-
tags – donnerstags  8.00 – 16.00 

Uhr, freitags 8.00 – 12.45 Uhr) mit 
Mittagessen in der Mensa (außer 
freitags), erledigen die Kinder alle 
notwendigen Arbeiten in der Schule. 
Einzig das Lernen von Vokabeln und 
für Lernnachweise (Arbeiten) erfolgt 
zu Hause.
Einen besonderen Stellenwert haben 
die Coachinggespräche, die mit den 
Kindern in bestimmten Abständen 
geführt werden. Hauptsächlich geht 
es darin um die Überprüfung und 
Neuorientierung der Zielvereinba-
rungen, sodass die Schüler in ihrem 
Lernen auch die Möglichkeit haben 
das Niveau zu wechseln. Zweimal 
im Jahr finden Lernentwicklungsge-
sprächen zusammen mit dem Lern-
begleiter, den Eltern und natürlich 
dem Schüler statt. 
Wie auch die Gymnasien bieten 
wir ab Klasse 8 Profilfächer (Natur-
wissenschaften und Technik oder 
Sport), sowie bereits ab Klasse 7 die 
Wahlpflichtfächer: Technik oder All-
tagskultur, Ernährung und Soziales 
an. Ab Klasse 6 haben die Kinder die 
Möglichkeit als zweite Fremdsprache 
Französisch zu erlernen. 
Bei Interesse besteht noch die Mög-
lichkeit eines Schnuppervormittages 
an der Gemeinschaftsschule Bretten 
(Tel.: 07252 – 94730). So kann sich ihr 
Kind einen halben Tag selbst davon 
überzeugen, wie die Gemeinschafts-
schule arbeitet.                            pm


